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Terisaiiiniliiii^ tle.s zoolo^iscli - botaiiiiscUeii
Vereines zu ll^ieii am 2. «fiili d. J.

Vorsitzender, Herr Director F e n zl.

Es werden von dem Herrn Sekretär die neuen Mitglieder, zwan-
zig an der Zahl verlesen , sodann die für den Verein eingegange-
nen Gegenstände vorgelegt , nämlich :

a) Zeitschrift für Pharmacie 1851 Nr. 1—10. Geschenk des Herrn

S e d 1 a c z e k.

6) Naturwissenschaftliche Abhandlungen Band 1 — 3, und Berichte

über die Versammlungen von Freunden der Naturwissenschaf-

ten, Band 1 — 6, Geschenk des Herrn Sectionsrathes Hai-
dinger,

c) Naumann, Vögel Deutschlands, Band 1 — 12, Geschenk Sr.

Durchlaucht des Fürsten Khevenhüller.
Diese beiden lezten Gaben sind höchst wcrthvolle Bereicherungen

für die Bibliothek, und es dürften namentlich die Abhandlungen, wel-
che aus den Versammlungen der Freunde der Naturwissenschaften

entstanden , welche die Vorgänger dieses Vereines waren , ihn an-

spornen, bald ein gleiches würdiges Zeichen seiner Tliätigkeit abzu-

geben.
Hierauf begannen die Vorträge : Herr Prof. A. Pokorny spricht

über die Moosflora Unterösterreichs. Er erwähnt die Be-
mühungen älterer Forscher in diesem Fache, bis W e 1 vv i t s c h und G a-

r va gl io , und stellt die Zahlen zusammen, um daraus den von ihm

aufgestellten Satz zu erhärten, dass diese Flora wohl nahezu erschö-

pfend erforscht sein möchte. Er macht die diesem Gebiete eigen-

thümlichen Arten namhaft und erwähnt einige hier vorkommende,
die ausserdem nur noch aus Nordamerika bekannt sind. Er zeigt

alle diese Arten in getrockneten reichlichen Exemplaren vor , so wie

auch die von ihm aufgefundene Bastardform von Ophrys muscifera

und aranifera, die er 0. hyhrida benennt. Den Fascikel Pflanzen

übergibt er dem Verein als Beitrag für dessen Sammlungen.
Herr J. Ortmann legt theils lebend, theils getrocknet drei

von ihm in der Wiener Gegend neu aufgefundene Pflanzen vor , als

:

Sturmia Loeselii von Moosbrun , Carex pulicaris und Ornithogalum

tiarbonense. Er bemerkt dabei , dass er die zweite abweichend von
den bisherigen Beobaciitungen an einem trocknen Standorte gefun-

den habe. Für die leztere sucht er, durch Aufzählung einer Reihe

unterscheidender Merkmale , das Artenrecht derselben , das bisher

noch immer angefochten ist, darzufhun , welcher Meinung auch Herr

Director F e n z 1 beilritt, indem er noch einen an der entwickelten

Pflanze und im Herbar wohl nicht mehr sichtlichen , im Leben aber

während der ersten Entwicklung höchst auffälligen Unterschied hinzu-

fügt, da nämlich beim ersten Hervorkommen im Frühjahr bei 0. tiar-

bonense die hellgrünen Blätter aufwärts stehen , die von 0. pyrenai-

cum aber sich am Boden flach niederstrecken und graugrün von Far-

be sind.
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Die getrockneten Exemplare gibt derselbe ebenfalls an den Ver-
ein ab.

Herr A. Skofitz legt mehrere im botanischen Wochenblalle
bisher erwähnte und ausführlicher besprochene Pflanzen als typische

Exemplare für die Vereinssammlung nieder, und verspricht auch fer-

ner solche Pflanzen dem Verein zu überreichen.

Herr F. Brauer liest über die Larve von Panorpa communis
vor, welche zu ermitteln ihm nach mehrjährig vergeblichem Be-
streben endlich gelungen ist. Er hat dieselbe aus Eiern erhalten und
durch die ihm eigene Fütlerungsweise gross gezogen.

Herr A. Niel reich erstattet den Bericht über die Briefe

Wulfen's, die ihm in der letzten Silzung übergeben Avordcn. Die-
selben sind aus den Jahren von beiläufig 1770— 1790, sehr interes-

sant, besonders für die kärnthnerische Flora; auch enthalten sie meh-
rercs Mineralogisches und einiges Zoologisches , namentlich über
Colymbus. Der botanische Theil ist jedoch meist schon durch J acq uin's

Flora austriaca, den MisceUaneen und CoUectaneen bekannt, zu
AveJchem Zwecke wahrscheinlich diese Mitfheilungen an J a cqu i n ge-
richtet waren. Ein Brief war ihm besonders interessant, wo Wul-
fen seinen Dank ausdrückt, dass Jacquin die kärnthnerische Wul-
fenia carinthiaca nach ihm benannt habe, und ihn so in die Reihe
jener Koryphäen stellt, die dadurch der Nachwell erhalten bleiben.

Auch gibt ein Brief Aufschluss, wie sich Aronicum scorpioides in

die Flora Oesterreich's irrthümlich eingeschlichen hat. Herr Director

Fenzl ersucht den Vorsprecher, diese Relation, zum Drucke ge-
eignet

,
gütigst dem Verein übergeben zu w ollen.

Herr Fr. Zekeli theilt zwei Hefte Druckschriften des Vereines

in Halle mit, nebst dem Wunsche eines wissenschaftlichen Verkehrs,
den er auch im Auftrage des Vereines zu Hermannstadt zu vermit-
teln habe.

Herr A. K e rn e r legt ausgezeichnet schun getrocknete Pflanzen

des Donauthales bei Krems für den Verein vor. Die dortige Flora
charakterisirt sich , wie es die geologischen Verhältnisse erwarten
Hessen , durch den Mangel an Kalkpflanzen , so wie auch durch das
Fehlen solcher ungarischen Pflanzen, die sich bis Wien verirren.

Ganz besonders bemerkenswerth ist Rosa turbinala^ die er dort ge-
funden hat; und es ist dies nunmehr der zweite Standort für diese ge-
wiss nur verwilderte Pflanze in Deutschland.

ITereiue^ Oesellscliafteii iiud Au.stalteii.

— Im National - Museum zu Pesth wird am 19. October eine
Ausstellung von Landesproducten eröffnet, welche bis zum 15. No-
vember dauern wird. Die Gegenstände aus Baumfrüchfen , Trauben,
allen Gemüse- und Getreidegattungen bestehend, müssen bis zum
16. October, die spät reifenden Früchte aber längstens bis zum 1.

November eingesendet werden. Nach der Ausstellung bleibt jeder
eingesandte Gegenstand Eigenthum des Museums.

— Der landvvirthschaflliche Kreisverein von G i t s ch i n hat sich

am 29. Juni konslituirt. Zum Präsidenten desselbe« wurde Herr Graf
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